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 Stummfilm in Schwarzweiss
Live Musik mit dem Simon Quinn Quartett
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SW-Stummfilm von 
Robert  J. Flaherty 
(USA / F 1922, 79’) 
> im Kino SEEHOF Zug

> Apéro ab 19:00 h

Live Musik mit dem
Simon Quinn Quartett

Robert Flaherty, Antrophologe 
und Forscher, unternahm zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts 
mehrere Expeditionen in die 
Arktis. Für seinen Film beglei-
tete er den Inuit Nanook und 
seine Familie monatelang mit 
der Kamera. Er wollte das ur-
sprüngliche Leben dieser No-
maden zeigen. Dazu rekonstru-
ierte er den rauen Alltag und 
zeigt Szenen der Jagd, des Iglu-
bauens, der Liebe, sowie Bilder 
der Eiswüste. Dieser bahnbre-
chende Dokumentar- und Ethno-
grafiefilm hatte 1922 in New 
York Premiere und weltweit 
großen Erfolg. Obwohl es spä-
ter zu inhaltlichen Kontrover-
sen kam, gilt er bis heute als 
Gründungswerk des Dokumen-
tarfilms und fasziniert durch 
seine einfache Bildsprache und 
seine Direktheit.

NANOOK of the NORTH

Buch + Regie
+Kamera: Robert J. Faherty
Schnitt: Robert J. Faherty
 Charles Gelb
Produzent: Robert J. Faherty

mit: 
Allakariallak (Nanook)
Nyla + Cunayou (Nanooks Frauen)
Allee +  Allegoo (Nanooks Söhne) 


